
 

 

Kino 

(Eine Parabel zur Flüchtlingspolitik) 

 

Mitten im Kino, zwei Herren, links und rechts von ihnen ein leerer Platz. 

Zwei Frauen im Gang überblicken die gut besetzten Reihen und fragen die Herren: Ist bei 

ihnen noch frei? 

Schieben nach, ob sie noch einen Platz nach rechts rücken könnten, sie zwei würden gerne 

neben einander sitzen. 

Die Herren sagen nein, sie möchten nicht! 

Eine der Frauen schnappt nach Luft, das gibt’s doch nicht. 

Einer der Herren sagt, wir wollen nicht. 

Das sei doch zumutbar, sagt die Frau, sich um einen Sitz zu bewegen. 

Es hat noch genügend freie, meint der andere Herr. 

Wo sind wir denn, nervt sich die Frau. Ringsum dreht man sich und ist gespannt. 

Die Herren bleiben, die Frauen nicht. 

Der Saal füllt sich, ein Paar zeigt auf die leeren Sitze, würden sie bitte zusammenrücken! 

Nein, sagen die gnädigen Herren, hier sind die besten Plätze. 

Eigentlich waren vier Kurzfilme angesagt. 

Es gab fünf. Der beste war der Vorfilm. 
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